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Nachrichten & Hintergründe aus Breisach, vom Kaiserstuhl und Tuniberg

AM SAMSTAG

„Marktgerechtes“ Einkommen   
Neuer Winzerkeller-Chef steht vor schwierigen Aufgaben 

Üble Abzocke 

Es mehren sich sogenannte 
Schockanrufe bei Bürgerinnen 
und Bürgern im Bereich des 
Polizeipräsidiums Freiburg, auch 
am Kaiserstuhl. Das Vorgehen 
der unbekannten Täter am Te-
lefon ist äußerst perfide: Die 
Anrufer geben sich am Telefon 
als Ärzte eines Krankenhauses 
aus und berichten von Notlagen, 
in die Angehörige durch Coro-
na geraten seien. Es müssten 
dringend teure Medikamente 
oder kostspielige Hubschrau-
berflüge bezahlt werden. Das 
ist nicht mehr als üble Abzocke. 
Bei geringstem Verdacht sollte 
die Polizei über 110 verständigt 
werden.

Am Montag dieser Woche 
hat der Badische Winzer-

keller verkündet, wer vom 1. 
Januar 2021 an den größten 
badischen Weinbaubetrieb füh-
ren soll. Der 51-jährige André 
Weltz, zuletzt Geschäftsführer 
der Wernesgrüner Brauerei, 
übernimmt den Vorstandsvor-
sitz von Dr. Peter Schuster, 
der altershalber zum Jahres-
ende 2020 beim Badischen 
Winzerkeller ausscheidet. Der 

promovierte Lebensmittelche-
miker Schuster hatte den Ba-
dischen Winzerkeller seit 2013 
geführt und 2016 den Vor-
standsvorsitz übernommen. 
Bei der internen Präsentati-
on des neuen Vorstandschefs 
André Weltz geizte Rainer 
Zeller, Aufsichtsratsvorsit-
zender des Badischen Winzer-
kellers – er ist gleichzeitig seit 
diesem Jahr auch Präsident des 
Badischen Weinbauverbandes 

– nicht mit Vorschusslorbee-
ren. „Wir sind zuversichtlich, 
in Ihnen einen gut gerüsteten 
Navigator durch die Heraus-
forderungen der Weinwirt-
schaft gefunden zu haben“, 
begrüßte Zeller den „Neuen“. 
Und „Wir bauen auf Ihre Mar-
kenerfahrung im Getränkebe-
reich, damit Sie den Marken 
der Sonnenwinzer eine gute 
Zukunft geben.“ Tatsächlich 
hat Weltz, gebürtig aus Sach-

sen-Anhalt, nach einem Stu-
dium an der Fachhochschule 
Harz in Wernigerode mit den 
Schwerpunkten Marketing und 
Controlling über 20 Jahre lang 
Management-Aufgaben in der 
Getränkebranche wahrgenom-
men. Seine Stationen in diesen 
zwei Jahrzehnten: Privatbrau-
erei Diebels am Niederrhein, 
Brauereikonzern AB Inbev in 

Corona I

(v.l.): Vorstand Eckart Escher und Vorstandsvorsitzender Dr. Peter Schuster begrüßen André Weltz (Mitte), ebenso Aufsichtsratsvorsitzender 
Rainer Zeller und stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender Edgar Gimbel

Lesen Sie weiter auf Seite 2 >
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Lassen Sie uns

zusammen bauen!

TOP-Konditionen
beim Baufinanzierer Nr. 1

vbbm.de

Jetzt buchen
unter 

www.breisach-storage.de

Platzprobleme – 
kurz oder langfristig?

Wir haben das passende 
Lager von 1 bis 14 m2. 

SICHER, TROCKEN, KLIMATISIERT.

0003095070-1.pdf

+ 49 151 240 669 47

www.harrysxxlgarage.de

MIETEN SIE JETZT IHREN 
EIGNEN STELLPLATZ UND

SICHERN SIE SICH 10% RABATT
AUF IHRE ERSTE MONATSMIETE!

„Echo am Samstag“ 
wünscht beste 
Gesundheit!

Commeco Solutions GmbH
Kesslerstr. 1 / 79206 Breisach
www.commeco.de

Schnell. Praktisch. Virenfrei.Schnell Praktisch Virenfrei

WIR RICHTEN IHR
HOME-OFFICE EIN

<– Schau mal vorbei

—> Jetzt anrufen! <—
Telefon 07667 / 946 690

rheinuferstraße
79206 breisach
telefon 07667/10 99
fax 07667/80344

www.roll-augenoptik.de

Als Optiker gehören wir  
zu der systemrelevanten 

Grundversorgung und  
sind weiterhin wie  
gewohnt für Sie da.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Kupfertorstraße 34 
79206 Breisach am Rhein 
Telefon: 07667 / 94 16 93 – 0  
info@lambracht-hausvertrieb.de 
 

 
 

Unser Service für Sie: 
 

IMMOBILIEN:  
neu & gebraucht 

PLANUNG:  
Neubauten nach IHREN Wünschen 

 

Weitere Vermittlung & Betreuung von:  
 

FINANZIERUNGEN: 
Baufinanzierung & Umschuldung 

VERSICHERUNGEN: 
optimieren, gewerblich & privat  

 

www.lambracht-hausvertrieb.de 
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Kompetente Beratung  
direkt vor ort

Bei ihnen zu Hause

Kupfertorstr. 27    79206 Breisach    Tel: 07667 / 263

info@einrichtungshaus-leber.de    www.einrichtungshaus-leber.de

SCHREINER (m/w/d) gesucht!
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Sehr geehrte Kunden,
aufgrund der aktuellen Corona-Verordnung haben wir 
unsere Öffnungszeiten in Breisach wieder geändert:

Montag 9:00 Uhr - 13:00 Uhr
Dienstag 13:30 Uhr - 17:30 Uhr
Mittwoch 9:00 Uhr - 13:00 Uhr
Donnerstag 13:30 Uhr - 17:30 Uhr
Freitag 9:00 Uhr - 13:00 Uhr
Samstag 9:00 Uhr - 13:00 Uhr

Kommen Sie vorbei oder rufen Sie an.

BIO-Wäscheservice / Filiale Breisach  ·  Marktplatz 15  ·  79206 Breisach
Telefon 07667/9 42 64 10  ·  E-Mail: info@bio-ws.de

Hartheim: Einigung über Hochwasserschutz
Regierungspräsidium findet Kompromiss mit der Bürgerinitiative

Nach Abschluss umfang-
reicher hydraulischer und 

naturschutzfachlicher Untersu-
chungen durch das Regierungs-
präsidium Freiburg (RP) steht 
das Ergebnis der Alternativen-
prüfung für den Abschnitt IV 
des Hochwasserrückhalterau-
mes Weil-Breisach fest. Dem-
nach soll es in diesem Abschnitt 
bei Hartheim eine kombinierte 
Lösung geben: Im nördlichen 
Bereich auf Gemarkungen Hart-
heim und Breisach wird die von 
der Gemeinde Hartheim und 
der Bürgerinitiative „Harthei-
mer Verein für Heimat- und 
Hochwasserschutz“ eingebrach-
te Furtenlösung ermöglicht. Im 
südlichen Bereich auf Gemar-
kung Neuenburg wird die Tie-
ferlegung von zwei Teilflächen 
weiterverfolgt.   
Wie das RP mitteilt, hat Harald 
Klumpp, Referatsleiter für das 
Integrierte Rheinprogramm 
im RP, Bürgermeister Stefan 
Ostermaier sowie Vertreter 
der Bürgerinitiative und den 
Experten der Gemeinde, Prof. 
Hans Helmut Bernhart, über 
die Untersuchungsergebnisse 
informiert. 
„Ich freue mich, dass wir nach 
einem intensiven Auswahlpro-
zess nun einen Konsens mit 
der Gemeinde und der Bürgeri-
nitiative gefunden haben. Mit 
der Kombilösung werden beide 
diskutierten Ausführungsalter-
nativen für den Rückhalteraum 
am jeweils hierfür günstigsten 
Standort realisiert“, stellt Regie-
rungspräsidentin Bärbel Schä-
fer fest. „Wir werden nun die 

Planungen zügig fortführen und 
dabei weiterhin auf eine koope-
rative Zusammenarbeit mit den 
betroffenen Gemeinden sowie 
den Bürgerinnen und Bürgern 
setzen“, ergänzt RP-Referatslei-
ter Harald Klumpp. Vorgesehen 
sei, das Genehmigungsverfah-
ren zur Realisierung des Ab-
schnitts IV 2022 zu starten. 
„Die Gemeinde Hartheim am 
Rhein freut sich, dass sich die 
jahrelangen Bemühungen für 
eine Furtenlösung im Bereich 
Hartheim nun auszahlen und 
für alle Seiten eine gute Lösung 
gefunden wurde. Nachdem die 
von uns favorisierte Lösung 
nun realisiert wird, sichern wir 
dem Vorhabenträger für den 
Planungsprozess und die Um-

setzung unsere Unterstützung 
zu. Die Gemeinde bedankt sich 
ausdrücklich beim Hartheimer 
Verein für Heimat und Hoch-
wasserschutz e.V. (HHH) für 
das nachhaltige Engagement 
sowie beim Regierungspräsi-
dium Freiburg für die konst-
ruktive Zusammenarbeit und 
die ergebnisoffene Prüfung der 
‚Hartheimer Lösung‘, fasste 
Bürgermeister Stefan Ostermai-
er zusammen. 
Die Bürgeriniative HHH freu-
te sich ebenfalls über die Ent-
scheidung zur Furtenlösung. 
„Jetzt bekommen wir einen 
für Mensch und Natur ver-
träglichen Hochwasserschutz. 
Dies zeigt, dass bei Projekten 
im Rahmen des Integrierten 

Rheinprogramms Anregungen 
und Vorschläge der Bürger vor 
Ort Gehör finden und wir den 
Planungsprozess maßgeblich 
mitprägen können. Das ist für 
mich beispielgebend“, so Tho-
mas Krämer, Vorsitzender des 
HHH. 
Die Furtenlösung sieht vor, dass 
durch geringfügige Geländean-
passungen in Form von Fur-
ten und Verwallungen entlang 
des Leinpfads Wasser in das 
dahinterliegende bestehende 
Gelände zwischen Bremgarten 
und Grezhausen geleitet wird.
Das Land Baden-Württemberg 
hat für den Rückhalteraum 
Weil-Breisach ursprünglich in 
allen vier Abschnitten eine Tie-
ferlegung von Vorlandflächen  
(Auskiesung) und die Entwick-
lung einer Überflutungsaue vor-
gesehen. Für den Abschnitt IV 
hatte das Land der Gemeinde 
Hartheim zugesagt, die so ge-
nannte Furtenlösung zu unter-
suchen.  
Die Berechnungsergebnisse 
zeigten, dass durch beide un-
tersuchten Ausführungsalter-
nativen für den Abschnitt IV im 
Verbund mit den vorhandenen 
und geplanten deutsch-franzö-
sischen Hochwasserrückhalte-
maßnahmen die Hochwasser-
scheitel des Rheins ausreichend 
abgemindert werden können. 
Anschließend durchgeführte 
ökologische Untersuchungen 
kamen zu dem Ergebnis, dass 
die Furtenlösung aufgrund der 
deutlich kleineren Eingriffsflä-
che zu einer geringeren Beein-
trächtigung der Natur führe. 

Freuen sich über den Konsens (von links): Harald Klumpp vom RP, 
Bürgermeister Stefan Ostermaier und Thomas Krämer von der 
Bürgerinitiative
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Bremen, Valensina (Fruchtsaft) 
in Mönchengladbach, Weinkel-
lerei Langguth Erben in Traben 
Trarbach. Von dort wechselte 
Weltz 2019 zur Wernesgrüner 
Brauerei, einer Tochter des 
Bierkonzerns Bitburger, der 
das traditionsreiche ostdeut-
sche Bierunternehmen zum 1. 
Januar 2021 an die Carlsberg 
Gruppe verkauft hat. 
In allen Funktionen hat sich 
André Weltz um die Marken-
pflege gekümmert. Das soll er 
auch für den Badischen Win-
zerkeller in Breisach tun, wo 
heute bereits einige Wein- und 
Sektmarken recht erfolgreich 
im Markt sind – wie „Martin 
Schongauer“ oder „Heinrich 
Hansjakob“. Der Marketingex-
perte Weltz hat das bei seiner 
Amtseinführung so gesagt: 
„Die DNA von Kategorien, 
Marken und Produkten zu ver-
stehen und dabei konsequent 
die Konsumentenperspekti-
ve im Blick zu haben“ sei sehr 
wichtig. Er freue sich jedenfalls 
auf die Herausforderung, den 
Badischen Winzerkeller als mo-
dernes, in der Digitalisierung 
voranschreitendes badisches 
Unternehmen zu positionie-
ren und weiterzuentwickeln. 
Der Schwerpunkt werde auf 
der konsequenten und zügigen 
Fortführung des von Dr. Schus-
ter eingeleiteten „Transforma-
tionsprozess“ (Umwandlungs-
prozess) liegen. Er sehe es als 
„wichtigste Aufgabe“, den Win-
zern und Winzerfamilien, die 
für den Badischen Winzerkeller 

tätig sind, ein „marktgerechtes 
Einkommen“ zu sichern. 
Die 4.000 Genossenschafts-
winzer, die den Badischen 
Winzerkeller mit Reben ver-
sorgen, werden genau auf letz-
teren Punkt achten, zumal der 
Begriff „marktgerecht“ ja nicht 
automatisch bedeutet, dass 
die Auszahlungspreise nach 
oben klettern. Die von vielen 
Winzern als zu gering emp-
fundenen Auszahlungspreise 
des Winzerkellers sind schon 
lange ein Politikum und für 
die wechselnden Vorstände des 
großen deutschen Weinver-
markters wirklich eine Heraus-
forderung. Der nun ausschei-
dende Vorstandsvorsitzende 
Schuster hat in diesem Zu-
sammenhang so etwas wie die 
Notbremse gezogen und den 

laufenden Transformations-
prozess gestartet, um Erträge 
und Kosten zu optimieren. 
Man kann jedenfalls davon 
ausgehen, dass der neue Vor-
standschef des Winzerkellers 
gerade auch jetzt in Zeiten der 
Pandemie-Krise keinen leich-
ten Job hat. Wie auch schon 
seine Vorgänger: etliche sind 
keineswegs freiwillig gegan-
gen, immer wieder mussten 
sich die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Winzerkel-
lers auf neue Chefs einstellen. 
Nachdem Urban Lamprecht 
2002 als Vorstandsvorsitzen-
der regulär ausgeschieden war, 
wechselten die Vorstandsmit-
glieder immer wieder. Mal 
waren drei Vorstände bestellt, 
dann wurde wieder auf zwei 
„verschlankt“. Einigermaßen 

Ruhe brachte dann Dr. Peter 
Schuster herein, der 2013 die 
Verantwortung für den Kelle-
reibetrieb übernahm. Er wurde 
2016 zum Vorstandsvorsit-
zenden berufen, nachdem sein 
Vorgänger Axel Hahn überra-
schend gekündigt hatte. 
Und nun also André Weltz. Er 
wird wohl vom Aufsichtsrat da-
ran gemessen, ob er es schafft, 
Weinprodukte des Badischen 
Winzerkellers erfolgreich als 
Marken zu positionieren und 
entsprechende Erlöse zu gene-
rieren. In einem Weinmarkt, 
der von Discountern und dem 
großen Lebensmitteleinzel-
handel dominiert wird, in dem 
andererseits kleinere und mitt-
lere Weinbaubetriebe recht 
erfolgreich unterwegs sind. Es 
bleibt also spannend.   

Breisachs Badischer Winzerkeller ist immer noch größter Weinbaubetrieb Badens
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Blumiges für 
den Advent!

An den Adventssamstagen 
immer bis 16 Uhr geöffnet!

Kupfertorstr. 32 + Rempartstr. 25-29 
D- 79206 Breisach
Tel: 07667/7505
www.blumen-gueth.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr. 9.00-18.30 · Sa im Advent 9.00-16.00   
Immer Sonntags 10.00-12.00 Uhr 

Besuchen Sie unsere
Adventsausstellung!
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Eigenhändig geschriebenes Original mit 
oder ohne Unterschrift, Fotokopien oder gar 
nur Handschriftliches mit Notizzettelcha-
rakter - die Fragen über die Rechtmäßigkeit 
eines Testaments beschäftigen die Gerichte 
in Erbschaftsangelegenheiten regelmäßig. 
Im folgenden Fall des Oberlandesgerichts 
Köln (Urt. v. 22.07.2020 - 2 Wx 131/20) 
stellte sich die Frage, wann Änderungen auf 
Fotokopien des Originaltestaments ihre Wir-
kung entfalten - und wann eben nicht.
Die Erblasserin hatte im Jahr 2002 ein form-
wirksames handschriftliches Testament er-
richtet, dort verschiedene Verfügungen ge-
troffen und das Testament anschließend zur 
Verwahrung in ein Bankschließfach gege-
ben. In ihrer Wohnung hatte sie zudem Ko-
pien des Testaments aufbewahrt und vor ih-
rem Tod handschriftliche Änderungen auf ei-

ner dieser Fotokopien vorgenommen. Die-
se Änderungen erfolgten jedoch ohne ei-
ne erneute Unterschrift der Erblasserin auf 
der Kopie des Originaltestaments. Die Erben 
stritten sich in der Folgezeit über die Wirk-
samkeit der somit unvollständig vorgenom-
menen Änderung des ursprünglichen Testa-
ments.

Das Oberlandesgericht Köln stellte zunächst 
klar, dass ein formwirksames Testament 
auch dadurch hergestellt werden kann, dass 
der Testierende die Fotokopie eines von ihm 
eigenhändig geschriebenen und unterschrie-
benen Testaments selbst ändert, sofern der 
im vorhandenen Original und auf dessen 
Kopie niedergelegte Text ein einheitliches 
Ganzes bilden. Hierzu ist es auch nicht er-
forderlich, dass das so errichtete Testa-

ment in einem einheitlichen Akt oder in ei-
ner einzigen Urkunde errichtet wird. Für den 
Rechtsstreit entscheidend war aber, dass 
die Erblasserin die vorgenommenen Ände-
rungen auch auf der Fotokopie nicht noch 
einmal unterschrieben hatte. Und diese Un-
terschrift wäre auch auf der Kopie ein zwin-
gendes Formerfordernis für die wirksame Er-
richtung eines Testaments gewesen.

Fazit: Für die wirksame Errichtung einer pri-
vatschriftlichen testamentarischen Verfü-
gung ist es immer erforderlich, dass diese 
vom Testierenden unterschrieben wird.

Sämtliche Fragen zum gesamten Er-
brecht beantworten Ihnen gerne die 
Rechtsanwälte der Kanzlei Siebenhaar 
& Coll..

Erbrecht:

Änderung des letzten Willens auf einer Testamentskopie ist nur durch erneute  
Unterschrift gültig

Alles RECHT einfach

Neuer Weg 14  ∙  79206 Breisach a.Rh.
Fon: +49 (0)7667 90650
Mail: info@anwalt-siebenhaar.de
Web: www.anwalt-siebenhaar.de

®

reinigt und pflegt

Unterhaltsreinigung
Glas- & Fassadenreinigung
Sonder- & Baureinigung
Grünanlagenpflege
Parkplatzreinigung
Winterdienst
Hygiene-Lösungen

algeb awell GmbH 
Im Gelbstein 23 
79206 Breisach
Tel. +49 7667 8308-37
jobs@awell.de 
www.awell.de

Kooperationspartner  
und Reiningungskräfte  
bitte melden unter:

 HYGIENE + SICHERHEIT 
 IN IHREM UNTERNEHMEN

BERATUNG & VERKAUF 
Tel. +49 7667 8308-32, info@awell.de
SOFORT LIEFERBAR !

Desinfektionssäulen/-spender

SMARTDESIGNBASIC MULTI

Anz_awell_Echo_2sp_93x185__V1.indd   1 16.07.20   12:08

„Echo am Samstag“ 
wünscht beste Gesundheit!

Wir sind weiterhin für Sie da!
Trotz der aktuellen Lage erreichen Sie uns weiterhin 

zu den gewohnten Öffnungszeiten.
Aufgrund der aktuellen Situation möchten wir zu Ihrer und  

unserer Gesundheit zur Zeit auf ein Händeschütteln verzichten  
und schenken Ihnen dafür unser schönstes Lächeln.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis!
Bleiben Sie gesund!

Mitteilung

SWEG zur Schülerbeförderung: Unternehmen 
erwartet von Schulen mehr Flexibilität
In der aktuellen Diskussion um volle Schulbusse 
wünscht sich die Südwestdeutsche Landes-
verkehrs-AG (SWEG) mehr Flexibilität von den 
Schulen. „Unterrichtsbeginn und -ende müssen 
anders gestaltet werden, damit sich die Schüler 
besser auf das zur Verfügung stehende Busan-
gebot verteilen“, fordert Tobias Harms, Vor-
standsvorsitzender der SWEG. „Gestaffelte Un-
terrichtszeiten sind ein wichtiger Beitrag, um 
die Fahrgastzahlen in den Stoßzeiten zu entzer-
ren.“ Die SWEG arbeitet intensiv daran, zusätz-
liche Busse zur Verfügung zu stellen, und verstärkt bereits mehrere Linien zu 
den Schülerverkehrsspitzen. Aufgrund der Komplexität des Öffentlichen Per-
sonennahverkehrs gelingt dies jedoch nicht immer. Häufig ist die Unterstüt-
zung lokaler Partner wichtig. „Busse und Fahrer stehen leider nicht unbe-
grenzt zur Verfügung“, so Harms. Bei der Bewältigung der Auswirkungen der 
Pandemie sei es wichtig, die zu normalen Zeiten bewährten Pfade zu verlas-
sen und vieles neu zu denken. „Die Corona-Pandemie lässt sich nur bekämp-
fen, wenn alle gemeinsam an einem Strang ziehen“, betont der SWEG-Vor-
standsvorsitzende.

Corona II

Pro-Kopf-Verschuldung erreicht 1000-Euro-Schwelle
Abschreibungen können 2021 nicht erwirtschaftet werden

Der eingebrachte Haushalt 
der Stadt Breisach für das 

Jahr 2021 ist in jeder Bezie-
hung besonders. Die entschei-
dende Frage lautet „Bricht die 
Wirtschaft ein?“ So artikulierte 
es Bürgermeister Oliver Rein, 
als er den Haushaltsplanent-
wurf 2021 zu weiteren Bera-
tungen im Verwaltungs- und 
Sozialausschuss in den Ge-
meinderat einbrachte. Es wird 
keine Steuererhöhungen geben, 
einzig und alleine wurde in der 
gleichen Sitzung die Anhebung 
der Vergnügungssteuer um 
2% beschlossen. Mit der Erhö-
hung dieses Steuersatzes auf 
24 % liegt die Stadt Breisach 
am Rhein zwar an der oberen 
Grenze, die Rechtsprechung hat 
diese Obergrenze noch als ver-
fassungsrechtlich unbedenk-
lich eingestuft. Das Resultat 
im Ergebnishaushalt, das einer 
kaufmännischen Gewinn- und 
Verlustrechnung entspricht, lag 
2020 bei minus 1,1 Millionen 
Euro. Im Jahr 2021 steigert sich 
dies auf minus 2.382.800 Euro.
Beim Finanzhaushalt, dieser 
weist die Liquidität aus und ist 
mit der Kapitalflussrechnung 
privater Unternehmen ver-
gleichbar, werden 2021 Kre-
dite in Höhe von 7 Millionen 
Euro nötig sein, damit nötige 
Investitionen in Höhe von 12 
Millionen Euro gestemmt wer-
den können. Die Aufwendun-
gen für die Zinsen und ähnli-
che Aufwendungen liegen bei 
299.900 Euro. Die Bilanz weist 
das Vermögen und dessen Fi-
nanzierung nach und bringt 

die Erkenntnis, dass bei den zu 
erwirtschaftenden Abschrei-
bungen keine „Schwarze Null“ 
steht. Am Ende bleibe ein kräf-
tiges Minus, so Bürgermeister 
Oliver Rein in seiner Rede. Für 
das Haushaltsjahr 2021 sind 
Abschreibungen in Höhe von 
3.256.600 Euro ausgewiesen. 
Verringert man diese um den 
Wert der aufgelösten Investiti-
onszuwendungen und Investi-
tionsbeiträge 828.200 Euro so 
ergibt sich der Wert 2.428.400 
Euro, der im Ergebnishaushalt 
zu erwirtschaften wäre, um ei-
nen ausgeglichenen Ergebnis-
haushalt zu erhalten.
Die Eckdaten des städtischen 
Haushalts der 15.480 Einwoh-

ner zählenden Stadt ((30. Juni 
2020) resultieren aus hohen An-
sprüchen der Bürger. „Dies sind 
gute und richtige Standards 
aus vielen Produktgruppen, 
aber sie müssen auch bezahlt 
werden. Die Ausgaben steigen 
jährlich fast explosionsartig. 
Der Haushalt 2021 ist gerade 
noch darstellbar, auch wenn 
die Pro Kopf Verschuldung auf 
knapp über 1000 Euro pro Bür-
ger steigen wird. Das ist die ma-
gische Zahl, die noch vertretbar 
ist. Doch mittelfristig kommen 
große Aufgaben auf die Stadt 
Breisach zu, die Schulden wer-
den flott steigen für notwendi-
ge Infrastruktur, neue Kinder-
gärten und Waldschwimmbad. 

Wo wir Zuschüsse abrufen 
können, werden wir investieren 
und dazu sind unsere Pflicht-
aufgaben zu erfüllen. Wir ha-
ben kein angespartes Geld und 
damit auch keine Rücklagen. 
Die Ausgaben steigen und die 
Einnahmen sinken, das ist die 
schwierige Erkenntnis“ erklärte 
der Rathauschef.
Im Ergebnishaushalt ergeben 
sich 2021 Aufwendungen in 
Höhe von 44.804.100 Euro. 
Alleine für Personal sind dabei 
15.446.200 Euro vorgesehen. 
Das sind 34,47 Prozent des 
Haushalts. Der Haushaltsaus-
gleich bezieht sich ausschließ-
lich auf die Ergebnisgrößen 
Aufwendungen und Erträge im 
Gesamtergebnishaushalt. Ein 
ausgeglichener Haushalt liegt 
dann vor, wenn die Summe der 
ordentlichen Erträge mindes-
tens die Summe aller Aufwen-
dungen erreicht. Diese Aus-
gleichsregel ist Konsequenz des 
Prinzips der Intergenerativen 
Gerechtigkeit, wonach jede Ge-
neration die von ihr verbrauch-
ten Ressourcen durch Entgelte 
und Abgaben wieder ersetzen 
soll, so dass damit Nachfolge-
generationen nicht belastet 
werden. Im Haushaltsjahr 2021 
belaufen sich die geplanten Er-
träge auf 42.421.300 Euro. Die 
ordentlichen Aufwendungen 
wurden mit 44.804.100 Euro 
geplant. Damit ist der Ergeb-
nishaushalt nicht ausgeglichen 
und weist das bereits genann-
te negative Jahresergebnis in 
Höhe von 2.382.800 Euro aus.
� ek

Breisacher Rathaus: Ausgaben steigen, Einnahmen sinken
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Zum Kaiserstuhl 18 · 79206 Breisach am Rhein
E-Mail: info@weintrans.de · www.weintrans.de

Sie suchen eine KFZ-Werksta�?

UNSERE LEISTUNGEN
FÜR PKW & LKW:

• Wartungen & Reparaturen
• Hauptuntersuchungen
• freie Tankstelle
• Waschanlage für Lkw & Bus

Nicht lang warten
– jetzt Termin
vereinbaren: Tel. 07667 / 1411

Ulrich Glockner
gesund bauen - gesund leben

Wohnqualität mit Glockner!

Mit Freude 
an der Arbeit 

Telefon 07667 - 434
info@ulrich-glockner.de
www.ulrich-glockner.de

Gipser-, Maler- und 
Umbauarbeiten

Der Wasehase und der Nichnick
Ein Buch für Jung und Alt

Autor Sascha Anspichler 
hat sein erstes Buch veröf-

fentlicht. Intuitive Alltagssitu-
ationen sind Grundlage dieses 
Buchs, das Jung und Alt glei-
chermaßen ansprechen soll. 
Das Buch veranschaulicht, wie 
wichtig die Frage nach dem Was 
ist, wie wir unsere Welt selbst 
gestalten und was durch die 
Frage nach dem Warum aus-
gelöst werden kann. Durch das 
Einfühlen in die Innenwelt und 
den Alltag der beiden Freunde 
Wasehase und Nichnick wird 
das Buch für die Zielgruppen 
Jung und Alt zum Genuss. Die 
Freunde sind zwei Figuren, die 
unterschiedlicher nicht sein 
könnten. Ihre Wege kreuzen 
sich immer wieder auf natürli-
che Weise und laden zum Den-
ken, Fühlen und Schmunzeln 
ein. Das Buch verbindet selek-
tive Wahrnehmung der Kinder 
genauso wie große Lebensbot-
schaften. Das Anhalten, das 
Wahrnehmen und das Loslas-
sen vom Alltag sind ebenso ga-
rantiert wie das Auftanken von 
Energie und Gefühle werden 
wahrgenommen. Die Schildkrö-
te Nichnick erinnert durch ihre 
Langsamkeit an das Zeitgefühl 
und weiß, was sie nicht will. Der 

Wasehase, ein ganz besonderer 
Hase, der besser riechen und 
besser hören kann als andere 
Hasen, stellt die Frage nach 
dem Was und nicht nach dem 
Warum oder Wohin. Wasehase 
und Nichnick sind die ideale Be-
setzung um Träume zu erleben 
und nicht zu träumen. 

Sascha Anspichler ist ehema-
liger Vermögensverwalter. 
Der ehemalige Breisacher be-
suchte in seiner Heimatstadt 
die Realschule und machte in 
Freiburg das Abitur. Zwischen-
zeitlich lebt er in Merdingen. 
er beschreibt sich als Wahrneh-
mungsmensch, der beruflich 

inne gehalten hat, nachdem er 
jahrelang versucht hatte in der 
Finanzbranche keine Fehler 
zu machen. Richtig und Falsch 
kreuzten sich auf seinem Le-
bensweg mit spirituellem Blick 
in die Zukunft. Im Ergebnis 
fühlte er, dass Richtig und 
Falsch nicht mehr wichtig war, 
ließ los, um das Jetzt wahrzu-
nehmen. Der Zeitdruck hat da-
durch abgenommen, die Kraft 
der Kommunikation als Autor 
zugenommen. „Der Umgang 
mit dem Geld spiegelt den Um-
gang mit sich selbst, ich möchte 
mich mehr mit der Seele und 
mit den Gefühlen beschäftigen. 
Für mich ist das ein Weiterge-
hen mit Spaß und Leidenschaft 
auf Entwicklungswegen ohne 
Verwicklungen. Die Idee reif-
te drei Jahre und dann war ich 
von einem zum anderen Tag 
weg“, sagt Sascha Anspichler 
gegenüber Echo, der auch intu-
itiv malt, Klavier sowie Gitarre 
spielt und viel Sport treibt.
Das Buch gibt es in vier Buch-
handlungen rund um Freiburg, 
darunter auch in der Neutor 
Buchhandlung in Breisach. Der 
direkte Weg über den Autor ist 
möglich unter 07668/995283 
oder anspichler@gmx.de. � ek

Autor Sascha Anspichler
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Der Eichelhäher
Waldarbeiter und Polizei des Waldes

Der Eichelhäher ge-
hört zur Familie der 

Rabenvögel und ist eine 
einheimische Vogelart. 
Man kann den Eichel-
häher in Laub- und Mi-
schwäldern, in Parks, 
auf Friedhöfen und in 
Nadelwäldern beobach-
ten. Er gehört zu den Ra-
benvögeln und plündert, 
genauso wie die Elster, 
die Nester der Singvö-
gel. Der Eichelhäher ist 
durch seine Vorratswirt-
schaft aber auch ein sehr 
nützlicher Vogel, denn 
er gräbt beispielsweise 
Eicheln, Bucheckern und 
Haselnüsse ein und trägt 
damit dazu bei, dass 
neue Bäume wachsen.
Sein Ruf verrät ihn meis-
tens schon bevor man 
ihn sieht. Der Ruf ist ein 
kreischendes “krrschä, 
krrschä” und warnt vor 
menschlichen Besuchern 
im Wald. Der Eichelhä-
her kann sehr gut Stim-
men von anderen Vögeln 
imitieren. Auf der Liste 
seiner eigenen Feinde 
stehen Greifvögel, Uhu, 
Krähen, Habicht, Mar-
der, Mensch und Klima-
wandel. Er baut sein Nest 
oben in den Bäumen. Es 
ist ein flaches Nest aus 
Zweigen, welches von 
innen mit etwas Moos 
ausgekleidet wird. 
Die Nahrung des Eichelhähers 
ist vielseitig. Man kann auch 
sagen, er ist ein Allesfresser. 
Die Nahrung besteht aus Insek-
ten, Käfern, Larven, Würmern, 
Schnecken, Mäusen, kleinen 
Vögeln (Nestlinge), Vogeleiern, 

Eicheln, Nüssen, Bucheckern, 
Beeren, Äpfeln, Mais, Getreide-
arten und Vogelfutter aus Fut-
terhäusern. Neben dem Eichel-
häher ist auch der Buntspecht 
als Nesträuber bekannt.  
Der Eichelhäher fungiert auch 

als Waldarbeiter. Die Förster 
stellen Kisten im Wald auf und 
füllen diese mit Eicheln und der 
Eichelhäher versteckt die Ei-
cheln an verschiedenen Stellen 
im Wald. Und so trägt der Ei-
chelhäher dazu bei, das immer 

neue Bäume wachsen. 
Viele kennen den Eichel-
häher auch unter dem 
Namen Polizei des Wal-
des. Bei Gefahr schlägt 
der Eichelhäher Alarm. 
Die Tiere im Wald sind 
dann alle wachsam. 
Der Eichelhäher mag 
auch gerne Nüsse. Nüs-
se gibt es bei uns nur 
im Futterspender für 
Meisen und Finken. Mit 
seinem dicken Schnabel 
kommt er nicht so weit 
in den Spender, um die 
Nüsse zu fassen. Was 
macht er? Er pult die 
Nüsse mit der mittle-
ren Zehe, die länger ist, 
aus dem Futterspender. 
Wenn er endlich Nüsse 
bekommen hat, dann 
frisst er sie nicht gleich. 
Der Eichelnäher gehört 
zu den Feinschmeckern. 
Er pellt die Schutzschicht 
von der Nuss erst ab, 
bevor er sie mit Genuss 
frisst. Eichelhäher und 
Elster leben in einem 
Revier, sie teilen sich den 
Lebensraum im Wald 
und in der Stadt. Raben-
vögel verständigen sich 
auch untereinander. Bei 
Feinden greifen Krähen, 
Elstern und Eichelhäher 
gemeinsam den Feind 
an. Man sieht sie auch 
häufiger zusammen 
auf einem Ansitz sitzen 

und kommunizieren. Wird die 
Nahrung knapp, dann ist jeder 
sich selbst am nächsten. Elstern 
versuchen dann die Eichelhäher 
aus ihrem Lebensraum loszu-
werden, indem sie sie an den 
Schwanzfedern ziehen. � ek

Auch der Eichelhäher gehört zu den räuberischen Rabenvögeln
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Wir als Fachpartner beraten Sie gerne: 

www.erhardt-markisen.de

EIN WINTERTRAUM
UNTER IHREM QUBE LAMELLA

Sichern Sie sich jetzt den ERHARDT Winterrabatt auf ausgewählte 

Produkte und starten Sie gut vorbereitet in das neue Jahr. 

Diese Aktion ist gültig von 01.11.2020 bis 20.03.2021.

Breisacher Straße 25
79206 Gündlingen

Telefon 07668 5020 
Fax 07668 1505

info@binz-rolladen.de
www.binz-rolladen.de

ein winTerTraum
unter iHrem Lamellendach

wird wahr!

Jetzt winter-rabatte
auf ausgewählte Produkte sichern!

Diese aktion ist gültig von 
01.11.2020 bis 20.03.2021.



Die teilnehmenden Firmen

Seit 41 Jahren gibt es die Neutor Buchhandlung
Erzählende Literatur, Kinder- und Jugendbücher

Die Neutor Buchhandung in Brei-
sach bietet ein aktuelles allge-

meines Sortiment. Der Angebots-
schwerpunkt liegt in den Bereichen 
erzählende Literatur (vor allem Ro-
mane und Krimis) sowie Kinder- und 
Jugendbuch. Für individuelle Be-
ratung und kompetente Auskünfte 
sorgt neben den beiden Inhaberin-
nen Annette Böder und Sabine 
Schweitzer auch die Buchhändlerin 
Christina Niethammer. Dieses 
Fachpersonal erfüllt alle Wünsche 
zuverlässig und freundlich.
Außerdem führt die Breisacher Buch-
handlung auch Geschenkbände, 
Regional- und Reiseliteratur, Land-
karten, Sachbücher zu Politik und 
Zeitgeschichte, Hörbücher, Kalen-
der, Wörterbücher, Lernhilfen sowie 
Ratgeber und Kochbücher. Abgerun-
det wird das Sortiment durch kleine 
Geschenk artikel und Grußkarten. Es 
gibt außerdem die Möglichkeit, Ge-
schenkekisten für Geburtstage zu-
sammen zu stellen.
In der Neutor Buchhandlung können 
fast alle lieferbaren Titel größtenteils 
über Nacht bestellt werden sowie 
englischsprachige Literatur, Noten 
und Spiele, antiquarische Bücher 
und Musik CDs. Verpackt werden die 
Buchgeschenke kostenlos, es werden 
auch Literaturlisten zu gewünschten 

Themen erstellt. Außerdem werden 
Geschenk-Gutscheine für jeden An-
lass und Bücher-Schecks, die in vielen 
angeschlossenen Buchhandlungen 
deutschlandweit einlösbar sind, aus-
gestellt. Der Breisacher Einkaufs-Gut-
schein wird gerne angenommen.
Im Rahmen der Aktion „Breisacher 
Adventskalender“ gibt es am Freitag, 

den 4. Dezember 2020 10 % Rabatt 
auf alle Kalenderkäufe und -bestel-
lungen.
Innerhalb Deutschlands wird ver-
sandkostenfrei verschickt. Zudem 
rundet ein Lieferservice innerhalb 
Breisachs und in das nähere Umland 
das Angebot ab.  
Leider können die sonst üblichen, von 

der Buchhandlung organisierten Le-
sungen und Buchvorstellungen und 
das inzwischen sehr beliebte Bilder-
buchkonzert mit Thomas Wenk in 
diesem Jahr nicht stattfinden.
Darüber hinaus engagiert sich die 
Neutor Buchhandlung in der Leseför-
derung mit Veranstaltungen an Schu-
len, zum Beispiel „Tolles Buch“ einer 

Buchempfehlungsshow mit Tina 
Kemnitz aus Berlin und der Aktion 
„Ich schenk die eine Geschichte“  in 
Zusammenarbeit mit der Stiftung Le-
sen und dem Börsenverein des Deut-
schen Buchhandels.
In den Kindergärten in Breisach 
und dem Umland finden regelmäßig 
Buchausstellungen statt. Außerdem 
erscheint seit vielen Jahren ein eige-
ner Katalog mit aktuellen Buchemp-
fehlungen, der seit letzter Woche wie-
der kostenlos ausliegt.
Seit 41 Jahren befindet sich die Neu-
tor Buchhandlung in der Fußgänger-
zone unweit des Neutorplatzes, wo 
es nahe Parkmöglichkeiten gibt. Die 
Ladenöffnungszeiten sind von Mon-
tag bis Freitag 9 bis 18.30 Uhr und 
Samstag 9 bis 14 Uhr. Der besondere 
Tipp lautet: Entspanntes Shoppen an 
den Adventssamstagen von 9 bis 16 
Uhr. Außerhalb dieser Öffnungszei-
ten ist die Neutor Buchhandlung rund 
um die Uhr erreichbar unter Telefon 
07667/1717, Fax 07667/80846 oder 
per mail: neutorbuch@t-online.de.  
Zudem gibt es einen Webshop, über 
den ganz bequem von zu Hause aus 
bestellt werden kann. Hier finden sich 
viele persönliche Buchtipps der drei 
Buchhändlerinnen, es lohnt sich also, 
immer mal wieder vorbei zu schauen 
unter www.neutorbuchhandlung.de

Annette Böder und Sabine Schweitzer

UHREN-

Neutorplatz 2 · D-79206 Breisach 
Telefon: +49 (0) 76 67 / 72 58 
E-Mail: uhrenschmuckungerer@gmx.de
Mo. - Fr. 9.30-12.30 + 14.30-18.30 Uhr 
Samstag 9.30-13.00 Uhr 

MODE & WÄSCHE 

Breisacher 
Innenstadt 2.0
Die Breisacher Innenstadt ist regelrecht runderneuert worden. 
Der gepflasterte Marktplatz, die Rheinstraße, der Gutgesellen-
torplatz - diese neue City ist ein Platz zum Flanieren und irgend-
wie auch so etwas wie die gute Stube Breisachs geworden.
Die Geschäftsleute der Innenstadt  wollen, dass diese gute 
Stube immer attraktiver wird. Gerade jetzt, wo die Corona- 
Pandemie unser Leben weitgehend bestimmt, sind wir alle auf 
ein gutes Miteinander und Füreinander angewiesen. 

      

deko

Carola Sostmann
Neutorstraße 28
79206 Breisach

Telefon 0170 / 552 24 25
lavidadeko@gmail.com

Fachcenter
Breisach

Fahrräder & Haushaltswaren

Aktionsge-
meinschaft
Innenstadt

Direkt für Sie 

am Marktplatz
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Wir stellen ein:

Produktionsmitarbeiter (m/w/d) 
mit handwerklichen Fähigkeiten, bevorzugt mit  
Metall- oder Elektrikerausbildung, im Mehrschicht-
system für Produktion und Wartung in unserem 
Werk in Breisach.

Wenn Sie sich für die Mitarbeit in unserem 
Unternehmen interessieren, senden Sie bitte Ihre 
aussagekräftige Bewerbung an:

Kies- und Schotterwerk GmbH & Co. KG
z. Hd. Herrn Daniel Hackenjos
An der B31, 79206 Breisach am Rhein,  
Telefon 07667-537
oder per E-Mail an: info@artur-uhl.de

Artur Uhl
Kies- und Schotterwerk
GmbH & Co. KG

79206 Breisach a. Rhein
Vertrieb 07667 / 536 
Verwaltung 07667 / 537
Telefax 07667 / 539

info@artur-uhl.deArtur Uhl
Kies- und Schotterwerk
GmbH & Co. KG

79206 Breisach a. Rhein
Vertrieb 07667 / 536 
Verwaltung 07667 / 537
Telefax 07667 / 539

info@artur-uhl.de

Wir suchen:

MFA (m/w/d)
in Teilzeit 

für hausärztliche Praxis  
in Vogtsburg / Oberrotweil

Praxis Vedat Ceken
Facharzt für Allgemeinmedizin

vedatceken@gmx.de
Mobil: 0151 / 1105 43 69

Du bist einjährige*r 
Pflegehelfer*in 

und suchst eine flexible Arbeitszeit? 
Dann suchen wir genau Dich! 

Wir bieten 
• Tarifvergütung nach AVR 
• betriebliche Altersvorsorge 
• Lebensarbeitszeitmodell 
• Leistungszulage + Weihnachts- 

geld 
• unbefristete Verträge 
• diverse Weiterbildungsmöglich- 

keiten 
• flexible Arbeitszeiten 
• z. B. für Mütter nach Absprache 
• modernes Arbeiten mit digitaler 

Technik 

Dein Profil 
• Du arbeitest gerne in engagierten Teams 

mit persönlicher und menschlicher  
Atmosphäre 

• Du hast Freude am selbständigen  
Arbeiten 

• Du hast Interesse, Dich mit Deinem 
Fachwissen und Deinen Ideen  
einzubringen 

• Eigenverantwortliches Arbeiten 

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung.  

Mehr Informationen unter 07667 / 90588-0 
Freiburger Straße 6, 79206 Breisach 
E-Mail: Info@sozialstation-breisach.de 
www.sozialstation-breisach.de 

Projektmanagement 
Support / Serviceassistenz 
Zu Ihren Tätigkeiten zählen insbesondere:
> Projektsteuerung
>  Organisation, Koordination und Kontrolle eines reibungs­

losen Projektablaufs
> Lieferantenbetreuung (national und international) 
> Support Prozesssteuerung
> Controlling

Ihr Profil
> Sehr gute betriebswirtschaftliche Kenntnisse
> Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung
> Fundierte MS­Office­Kenntnisse
> Strukturierte, analytische, ergebnisorientierte Arbeitsweise.
> Idealerweise Kenntnisse im Bereich Projektmanagement
>  Technisches Grundverständnis für unterschiedlichste 

Artikelgruppen
> Kontaktfreudigkeit, ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit

Unser Unternehmen ist als Dienstleister im Sektor Afters Sales Logistik tätig, arbeitet national und international für 
namhafte Handelsunternehmen. Unser Leistungsspektum umfasst Callcenter­technischer Support / Versand­ und 
Lagerlogistik, Ersatzteilmanagement, Qualitätsanalysen.

Wir suchen ab sofort tatkräftige Unterstützung durch engagiertes und qualifiziertes Personal für unsere Abteilungen

Telefonische  
Kundenbetreuung
Support / Serviceassistenz
Ihre Aufgaben:
> Telefonische Kundenberatung
> Daten erfragen, erfassen, ergänzen
> Beantwortung schriftlicher Kundenanfragen

Ihr Profil:
>  Kontaktfreudigkeit, ausgeprägte Kommunikationsfähig­

keit
> Sehr gute Deutschkenntnisse
> Gute PC­Kenntnisse

Wir suchen Mitarbeiter/innen in Vollzeit und freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme!

Bewerbungen mit aussagefähigen Unterlagen an
zeitlos GmbH, Andrea Schäuble; Nachtwaid 6, 79206 Breisach, andrea.schaeuble@zeitlos-vertrieb.de

Die Region Kaiserstuhl-Tuniberg im Süden Baden-Württembergs zählt zu den wärmsten und schönsten Ausflugs- 
und Urlaubszielen Deutschlands. Die vom Weinbau geprägte Region mit 5.000 Gästebetten und 560.000  
Übernachtungen bietet Naturerlebnisse, eine Vielzahl an Veranstaltungen und verfügt über eine attraktive  
Gastronomielandschaft, die zum Genuss regionaler Spezialitäten einlädt.

Die Naturgarten Kaiserstuhl GmbH (gegenwärtig 7 Mitarbeiter/-innen / 4 VZÄ) bündelt die Aktivitäten der Des-
tination im Bereich Tourismusmarketing als Bestandteil einer nachhaltigen Regionalentwicklung. Die von den 
Kommunen, der Weinwirtschaft und der Gastronomie der Region getragene GmbH ist die treibende Kraft bei der 
Vermarktung der Destination, hat einen kurzen und direkten Draht zu den Leistungsträgern in der Region, setzt 
Impulse und motiviert zu gemeinschaftlichem Engagement.

Für die Naturgarten Kaiserstuhl GmbH suchen wir baldmöglichst eine neue 

Geschäftsführung (m/w/d), 
welche die Destination Kaiserstuhl-Tuniberg mit Freude noch besser macht.

Es gibt viele Gestaltungsmöglichkeiten an der Sonnenseite Badens:
•  Schlagkräftig für mehr Nachfrage sorgen: Konzeption und Umsetzung effektiver Marketingaktivitäten,  

Optimierung des bestehenden Angebotes
•  Gemeinschaften schaffen: Initiierung und Weiterentwicklung von Kooperationen mit touristischen  

Leistungsträgern
• Online gehen: Steigerung der Onlinebuchbarkeit aller Angebote
• Heimat pflegen: nachhaltige Regionalentwicklung
•  Geschäfte führen: Betriebswirtschaftliche Planung und Controlling sowie eigenständige Personal- und  

Einsatzplanung für die Naturgarten Kaiserstuhl GmbH
•   Interessen vertreten: bei Verbänden und Institutionen

Das sollten Sie zu uns mit in die Weinberge bringen:
•  Zeitgemäße Marketingkompetenz (strategisch & operativ), mit Affinität zur Digitalisierung,  

Social-Media-Marketing-Kenntnisse
•  Exzellente Kommunikationsfähigkeiten, Konfliktfähigkeit und Verhandlungsgeschick
•  Mehrjährige Berufs- & Führungserfahrung in leitender Position, idealerweise im Destinationstourismus;  

wünschenswert sind Regionalkenntnisse in Baden-Württemberg
•  Fundierte betriebswirtschaftliche Kenntnisse und sehr gute analytische und organisatorische Fähigkeiten,  

anwendungssichere MS-Office-Kenntnisse
• Gutes Verständnis gängiger touristischer Informations-, Reservierungs- und Buchungssysteme

Wir erwarten, dass Sie Lust haben, am Leben in der Region teilzunehmen und in der Region Ihren  
Wohnsitz nehmen.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung einschließlich Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen. Senden Sie  
diese bitte bis zum 8. Januar 2021 an den Bürgermeister der Stadt Vogtsburg im Kaiserstuhl, Herrn Benjamin 
Bohn, Bahnhofstraße 20, 79235 Vogtsburg-Oberrotweil, bohn@vogtsburg.de. Für Rückfragen unter 07662 812-24 
steht Herr Bohn gerne zur Verfügung.

Stellenausschreibung
Geschäftsführung
Naturgarten Kaiserstuhl GmbH

Ihr kompetenter 
Partner in Sachen 

Werbung.
Sprechen Sie uns 

bitte an.
07667-445888-8

B A L K O N E  I  T R E P P E N  I  S T A H L B A U  I  B L E C H T E C  

WIR STELLEN EIN

Stahlbau-Monteur m/w/d 
Montage von unterschiedlichen Bauteilen nach Zeichnungsangaben

BELLE AG 
Limbergstraße 2 · D-79369 Wyhl · Tel. +49 7642 9087-18 
personal@BELLEAG.de · www.BELLEAG.de



7Rund um BreisachEcho am Samstag  /  21. November 2020 / Ausgabe 22/2020

Der Radbrunnen in Breisach
Mittelalterliche Bauweise von Brunnenschächten

Bei der Besiedelung von 
Mitteleuropa wurden zur 

Trinkwasserversorgung vor al-
lem Quellen genutzt. Diese na-
türlichen Grundwasseraustritte 
sind jedoch häufig durch eine 
nur geringe und jahreszeitlich 
schwankende Schüttung cha-
rakterisiert. Hierauf weist auch 
die etymologische Bedeutung 
des Wortes “Quelle” hin, welche 
vom Verbum “quellen” und dem 
Verbum “quellan” als Bezeich-
nung für “träufelndes Wasser” 
hergeleitet wird.
In Höhensiedlungen musste 
in Ermangelung von Quellaus-
tritten häufig auf das Auffan-
gen von Niederschlagswasser 
in Zisternen zurückgegriffen 
werden. Diese aus dem Mittel-
hochdeutschen übernommene 
Benennung für einen meist 
unterirdisch gelegenen, mit 
Steinplatten abgedeckten Was-
serbehälter wird aus dem latei-
nischen Wort “cista” ( “Kiste”) 
hergeleitet und kennzeichnet 
die Urform einer künstlichen 
Wasserversorgung. Da bei die-
ser Art der Wassergewinnung 
mit den Niederschlägen auch 
Vogelkot, Laub und Staub-
partikel eingetragen werden, 
erweisen sich die in den Sam-
melbehältern enthaltenen 
Wassermengen bis zum heu-
tigen Tage meist als qualitativ 
minderwertig. Bei der Verwen-
dung als Trinkwasser ergeben 
sich neben der relativ geringen 
Quantität oftmals massive hy-
gienische Bedenken, und selbst 
bei der Verwendung als Brauch-
wasser muss mit Geruchspro-
blemen gerechnet werden, da 
die im Zisternenwasser enthal-
tenen Organika in Fäulnis über-
gehen können.
Um auch frisches und klares 
Grundwasser nutzen zu kön-
nen, entwickelten die Men-
schen schon sehr früh die 
Brunnentechnik. Erst durch 
Auffindung und Nutzbarma-
chung dieser Wasserressour-
ce aus unterschiedlich tiefen, 
künstlich geschaffenen Ent-
nahmestellen konnten stellen-
weise große Mengen gefördert 
werden. Diese günstigen Ge-
gebenheiten spiegeln sich in 
der ursprünglichen Bedeutung 
des Wortes “Brunnen” wider, 
das sowohl im mittelhochdeut-
schen Begriff “brun(ne)” als 
auch in der althochdeutschen 
Bezeichnung “brunno” mit dem 
Wort “brennen” verwandt ist 
und das “aufwallende Wasser” 
beschreibt.
In Mitteleuropa wurden die 
ersten Brunnen in der Zeit um 
5000 v. Chr. abgeteuft. Mit 
dem Fortschreiten der Brun-
nenbautechnik wurde in Lo-
ckersedimenten gegraben oder 
in den anstehenden Fels Brun-
nenschächte vorgetriebenen. 
Oft wurden sie nach unten hin 
verbreitert gemauert und wei-
sen eine offene Sohle auf, über 
welche der Grundwasserzutritt 
erfolgte. Das in diesen Schacht-
brunnen aufgeschlossene farb- 
und geruchlose Grundwasser 
war während des Jahresverlau-
fes durch gleichbleibend kühle 
Temperaturen und angeneh-
men Geschmack charakteri-
siert, pathogene Keime waren 
aufgrund der Filterung wäh-

rend der Untergrundpassage 
in meist nur geringen Mengen 
enthalten. Die Wasserhebung 
erfolgt in der Regel durch Zieh
eimer.
Aus diesen Gründen war die 
Ausstattung der Burgen mit 
einem Ziehbrunnen die Regel. 
Der gesicherte Bezug möglichst 
reinen Grundwassers erschien 
so wertvoll, dass selbst bei auf 
hohen Felsen angelegten Bur-

gen die ebenso mühevolle als 
kostspielige Herstellung eines 
mehrere hundert Fuß tiefen 
Brunnenschachtes bis auf ei-
nen ausreichend leistungsfähi-
gen Grundwasserkörper hinab 
nicht gescheut wurde. 
Der Breisacher Brunnenschacht 
auf dem Münsterberg wurde 

1967 durch eine wissenschaft-
liche Befahrung untersucht. 
Nach diesen Messungen ist der 
Brunnen 41,10 Meter tief. Die 
oberen 17,20 Meter sind aufge-
mauert. Die Wasserhöhe betrug 
zu diesem Zeitpunkt 80 Zenti-
meter. Die Wassertemperatur 
betrug zwölf Grad und war klar 
und genießbar. Der Zeitpunkt 
des Baus stammt aus dem Mit-
telalter. Nach den Baumerk-

malen wurde der Brunnen den 
Zähringern zugeschrieben, die 
gute Brunnenbauer waren. Die 
Zähringer waren unter Bertold 
V in Breisach im 12./13. Jahr-
hundert in Breisach ansässig. 
Der Brunnen weist Merkmale 
auf, die auch anderen von den 
Zähringern gebauten Brunnen 

gleichen. Die Bauzeit hat etwa 
fünf bis 10 Jahre gedauert. 
Dazu waren finanzielle Mittel 
notwendig, welche die Zährin-
ger besaßen. Zudem waren sie 
Kenner der Bergbaugeschich-
te. Die Erbauer des Brunnens 
müssen gewusst haben, dass 
der Standort des Brunnens für 
sie sehr günstig war. Zunächst 
wurde eine Baugrube am hori-
zontal geglätteten Fels ausge-
schachtet. Danach wurde ein 
erster Mauerkranz aus behau-
enen Steinen aufgesetzt. Der 
und jeder andere Kranz besteht 
aus acht Steinen, die mit Ei-
senspangen verbunden waren. 
Die Steine wurden nicht ver-
mauert. Das 17,20 Meter hohe 
Brunnenteil wurde als Trocken-
mauerwerk ausgeführt, die 
Baugrube rings um den Schacht 
wurde mit seinem Anwachsen 
zugeschüttet.
Im Bauwesen hatten sich die 
Werkzeuge, die Materialien 
und die Technik ihrer Bearbei-
tung sowie die aus Holz gefer-
tigten Bauhilfsmittel, die seit 
der Antike bekannt waren auch 
mit dem Ende des Mittelalters 
praktisch nicht verändert. Die 
beim Bau angewandten Ver-
fahren gehörten zu den streng 
gehüteten Berufsgeheimnissen 
der Bauhandwerker, die von 
den Meistern in den Bauhütten 
erarbeitet wurden. 
Die Technik, die beim Abteufen 
eines Brunnenschachtes zum 
Einsatz kam, richtete sich nach 
der Härte und der Beschaffen-
heit des anstehenden Gesteins. 
So wurden beim Brunnenbau 
auf Höhenburgen Bergleute, 
Steinbrecher und Maurer einge-
setzt. Die Bergleute kamen bei 
dicht gelagertem Gestein zum 
Einsatz. Sie arbeiteten beim 
Schachtvortrieb meist kniend 
mit kurzstieligen Werkzeu-
gen wie Fäustel und Bergeisen. 
Um allein im Brunnenschacht 
arbeiten zu können, war ein 
Durchmesser von rund 1,5 m 
erforderlich. Waren zwei Ber-
gleute gleichzeitig im Einsatz, 
vergrößerte sich der erforder-
liche Schachtdurchmesser auf 
1,8 m bis 2,0 m.
Die Arbeitsfortschritte beim 
Schachtabteufen wurden im 
Wesentlichen durch die Härte 
des anstehenden Gesteins und 
seinen tektonisch bedingten 
Auflockerungsgrad bestimmt. 
Durchschnittliche Ausschach-
tungsleistungen von 3 Zenti-
metern am Tag waren Regel. 
Bei einem im Mittelalter übli-
chen Jahresarbeitspensum von 
maximal 300 Arbeitstagen las-
sen sich Abteufraten von etwa 
9 Metern im Jahr veranschla-
gen. 
Das Einfahren der Arbeits-
kräfte in den Brunnenschacht 
erfolgte wie im Bergbau über 
Leiterfahrten. Vergleichbar 
den Bergwerksschächten gab 
es auch während der Bauphase 
von Brunnenausschachtungen 
überwiegend eine Trennung 
zwischen Förderturm und 
Fahrtenturm. Das beinhaltete 
eine Unterteilung des Schach-
tes in die Zone, in welcher das 
von den Hauern ausgebroche-
ne Gestein nach oben gefördert 
wurde und der Auf- und Ab-
stiegszone der Arbeiter.� ek

Radbrunnenturm, Aufnahme 1950, Stadtarchiv Breisach

Wassertretrad, Aufnahme aus dem Jahr 1965
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Martina Schmidt-Albrecht
Tel. 0 76 67 - 83 34 05 
callasbreisach@aol.de

Richard-Müller-Straße 14
79206 Breisach

Stimmungsvoller 
A d v e n t

„Echo am Samstag“ 
wünscht beste Gesundheit!

Marktplatz 12 in Breisach, Tel.: 07667 942995

MODE & WÄSCHE 
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Sozialstation mit neuem Baukörper
Platzmangel Grund für Erweiterungsbau

Die Kirchliche Sozialstation 
Kaiserstuhl-Tuniberg ist 

um 150 Quadratmeter Grund-
fläche angewachsen. Ein eigen-
ständiger Baukörper wurde an 
den Bestand angeschlossen. 
Der Grund dafür ist einfach 
zu beschreiben. Eine immer 
älter werdende Gesellschaft 
erfordert auch immer mehr 
Pflegebedarf. Der eingeschos-
sige Neubau mit Flachdach 
erfolgte in einem zeitgemäßen 
Architekturstil. „Das Gebäude 
wird es immer zulassen, den 
Zeitpunkt der Erstellung ab-
zulesen“ sagte Architekt Wolf-
gang Mittl gegenüber Echo. 
Die Investition des Projekts 
belief sich auf 500.000 Euro, 
die Bauzeit betrug 13 Monate, 
ohne dass Pflegethemen ver-
nachlässigt werden mussten. 
Das neue Gebäude wurde voll 
umfänglich barrierefrei gestal-
tet und bietet neben neuen 
Sozialräumen und einer neu-
en Toilettenanlage auch vier 
neue Büroräumlichkeiten für 
die Mitarbeiter. Zudem gibt es 
neue Konferenz-, Seminar- und 
Versammlungsräumlichkeiten. 
Ein bisheriges Manko konnte 

mit dem Neubau ausgeräumt 
werden, denn in den Seminar-
räumlichkeiten wurden Mög-
lichkeiten für pflegende Ange-
hörige und besondere Themen 
rund um die Pflege geschaffen. 
Beim Erweiterungsbau besteht 
eine räumliche Verbindung zur 
Pflegestation und kann den-
noch unabhängig vom Pflege-
betrieb für abendliche oder an-
dere Veranstaltungen genutzt 
werden. 
Im Bestand wurden Umklei-

de- und Sanitärräumlichkeiten 
vergrößert, um auch der jetzi-
gen Corona-Virus Sars-Cov-2 
Situation gerecht zu werden 

und Reserven zu bieten. Damit 
bestehen intensive Möglich-
keiten für vermehrtes Duschen 
und Händewachen. Auch das 
Thema Essen auf Rädern wur-
de mit einem Modul um ein 
Drittel erweitert. Unabhängig 
vom restlichen Betrieb steht 
diesem Team nun auch genü-
gend Raum zur Verfügung und 
damit kann die erforderliche 
Logistik gewährleistet werden.
„Wir sind für Sie da“ lautet der 
Leitspruch der Sozialstation, 
der auch während der Pande-
mie Corona-Virus Sars-Cov-2 
gilt und mehr an Pflegeauf-
wand erfordert. Architekt 
Wolfgang Mittl selbst sieht in 
der Sozialstation eine klasse 
Einrichtung mit unglaublich 
engagierten Mitarbeitern. � ek

Die Breisacher Sozialstation ist großzügig ausgebaut worden
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Badische Unternehmen ärgern sich über Amazon 
Verbraucher tun gut daran, in der Region On- und Offline einzukaufen

Viele südbadische Händler 
präsentieren ihr Angebot 

seit Beginn der Corona-Zeit 
auch online. Die Konkurrenz ist 
mit Amazon riesengroß, doch 
sie kämpft mit nach Meinung 
etlicher Unternehmen mit un-
fairen Mitteln. Daran sollten 
die Verbraucher denken, wenn 
sie dort online bestellen, denn 
sie können auch regional im In-
ternet einkaufen. Nur Umsatz 
vor Ort sichere auch Arbeits-
plätze im Handel in der Region. 
So profitiere ganz Südbaden, 
heißt es in einer Mitteilung der 
Vereinigung Badischer Unter-
nehmerverbände. 
Viele der kleinen und mittel-
großen Unternehmen in Süd-
badens Einzelhandel hätten 
in der Corona-Pandemie ihr 
Angebot auch online erweitert. 
Leider sei vielen Verbraucher 
aus der Region noch nicht be-
kannt, dass sie lokal im Inter-
net kaufen und sich die Ware 
nach Hause liefern lassen oder 

aber vor Ort abholen könnten. 
Viele Konsumenten kauften 
stattdessen auf großen On-
line-Plattformen wie Amazon. 
Doch der Riese aus den USA 
spiele mit gezinkten Karten: 
Seit Jahren fahre Amazon eine 
Steuervermeidungsstrategie 
und zahle nur minimal Steuern 

und Abgaben. Bis heute habe 
die EU keine richtige Gegen-
strategie entwickelt. 
Die Verbraucher hätten es hier 
in der Hand und entscheiden 
mit ihrem Einkaufsverhalten 
über die Zukunft des regiona-
len Handels und damit auch 
der Infrastruktur der Städte 

und Gemeinden. Sie sollten 
sich unbedingt auch südbadi-
sche On- und Offline-Angebote 
des Einzelhandels näher anse-
hen, bevor sie ihre Bestellung 
absenden. Wer bei lokalen Ein-
zelhändlern on- oder offline 
kauft, unterstütze die regiona-
le Wirtschaft vor Ort und da-

mit auch die Arbeitsplätze von 
Angestellten. Ansonsten blu-
teten die innerörtlichen Dorf- 
und Stadtkerne aus. 
Käufer, die sich nicht darum 
kümmern, was nach der Bestel-
lung abläuft, brauchten sich 
nicht über Pleiten im Handel, 
zunehmende Arbeitslosigkeit 
und zurückgehende Steuer-
einnahmen der Kommunen zu 
wundern. Unterm Strich ver-
lören dadurch alle: der Handel, 
die Arbeitnehmer, Städte und 
Kommunen - Geschäfte schlie-
ßen, Gemeinden und Städte 
veröden. 
Noch ein wichtiges Detail: Wäh-
rend der südbadische Handel 
auf festangestellte Angestell-
te setze, beschäftige Amazon 
seit Jahren schlecht bezahlte 
Leiharbeiter. Nun ist bekannt-
geworden, dass selbst der vor 
kurzem in Freiburg gestartete 
Lieferdienst des Online-Gi-
ganten nur auf Leiharbeiter im 
Bereich Sortierung und Selbst-

ständigkeit der Fahrer setze - 
ein Unding. Leiharbeit ist nicht 
per se zu verurteilen, wenn sie 
seriös ist und dem Equal-Pay-
Grundsatz folgt.  
Bei den Fahrern des Liefer-
dienstes sei die Gefahr der 
Scheinselbstständigkeit ge-
geben. Ferner werde der In-
nenstadtverkehr durch den 
eigenen Lieferdienst zusätzlich 
mit höheren CO2-Emissionen 
belastet. Man werde auch se-
hen, ob die von Amazon an-
gekündigte Elektromobilität 
umgesetzt wird. „Verbraucher 
müssten jetzt massiv dabei hel-
fen, der Entwicklung entgegen-
zusteuern „Wer in Südbadens 
Handelsgeschäften on- oder 
offline einkauft, unterstützt 
die Wirtschaft vor Ort und 
sorgt dafür, dass die Region 
lebenswert und gut entwickelt 
bleibt“, erklärt Michael Haf-
ner, Hauptgeschäftsführer der 
Vereinigung Badischer Unter-
nehmerverbände.

Amazon ist mit Milliardenumsätzen wichtigste Konkurrenz des regionalen Einzelhandels

ZIMMERMANN

Fliesenlegermeister
. . . . . . . . . . . . . 

Bäder mit Seele

Wiedengrün 12, 79206 Breisach T (07667)7335
   www.zimmermann-iesen.de

Bauen . Wohnen . Leben

Fliesen für Bäder und Wohnraum, Komplettsanierungen

Gestaltung der  
gesamten Außenanlage

Inh. Katja Hertweck e.K.

79206 Breisach, Krummholzstraße 1 
www.galabau-hertweck.de

Tel. 07667 / 86 80
info@galabau-hertweck.de
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79206 Breisach am Rhein
Tel. 0 76 67 / 9 10 05-0 • Fax 9 10 05-17

Meisterbetrieb

des FliesenlegerhandwerksNichts ist unfliesbar.®

Hafenstraße 26
79206 Breisach
Tel. 0 76 67 / 69 48
Fax 0 76 67 / 66 95

www.elektro-geppert.de

Seit über 30 Jahren für 
Sie unter Hochspannung!

Der Spezialist für:
Elekrotechnische Anlagen

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
 03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

Waldstraße 32  ·  79206 Breisach am Rhein
Telefon +49 7667 906 25 58

www.stick-company.com

Textilstickerei

Volkstrauertag – ein Tag des Gedenkens 
Versöhnung über den Gräbern, Arbeit für den Frieden

Der Volkstrauertag liegt im-
mer am Sonntag vor dem 

Totensonntag. Also mitten im 
sogenannten Totenmonat No-
vember und damit zwischen 
den katholischen Gedenktagen 
Allerheiligen und Allerseelen 
am Monatsanfang und dem 
protestantischen Gedenktag 
Totensonntag am Monatsende. 
Zu den Ritualen des Volkstrau-
ertags gehören bundesweite 
Kranzniederlegungen und auch 
Gottesdienste. Die wichtigste 
Veranstaltung ist die Zentrale 
Gedenkstunde des Volksbunds 
Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge. Üblicherweise findet sie im 
Bundestag statt, wo hohe Re-
präsentanten wie der Bundes-
präsident sprechen.
Der Volkstrauertag hat seit je-
her eine politische Dimension. 
Früher wurde an die getöteten 

deutschen Soldaten des Ersten 
Weltkriegs erinnert. Erinnert 
wird heute an alle Toten von 
Krieg und Gewaltherrschaft. 
Der Volkstrauertag wurde 
durch den 1919 gegründeten 
Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge auf Vorschlag 
seines bayerischen Landesver-
bandes zum Gedenken an die 
Kriegstoten des Ersten Welt-
krieges eingeführt. Nicht „be-
fohlene“ Trauer war das Motiv, 
sondern das Setzen eines nicht 
übersehbaren Zeichens der So-
lidarität derjenigen, die keinen 
Verlust zu beklagen hatten, mit 
den Hinterbliebenen der Gefal-
lenen. 
Weite Teile Europas liegen in 
Trümmern. Millionen Fami-
lien beklagen tote Angehöri-
ge. Das blutige Resümee des 
Ersten Weltkriegs, der in den 

Jahren von 1914 bis 1918 wü-
tet. Nach Kriegsende im Deut-
schen Reich engagieren sich 
Politiker und Vereine wie der 
Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge für das Geden-
ken an die getöteten Soldaten 
auf deutscher Seite. Die Motive 
dafür sind unterschiedlich. Sie 
reichen von Heldenverehrung 
bis zu Anteilnahme mit den 
Angehörigen. Auch andere am 
Krieg beteiligte Nationen wie 
Frankreich und Großbritanni-
en gedenken ihrer Toten. Sie 
erklären den Waffenstillstand-
stag, den 11. November, zum 
Gedenktag.
Die erste offizielle Feierstun-
de fand 1922 im Deutschen 
Reichstag in Berlin statt. Der 
damalige Reichstagspräsident 
Paul Löbe hielt eine im In- und 
Ausland vielbeachtete Rede, in 

der er einer feindseligen Um-
welt den Gedanken an Ver-
söhnung und Verständigung 
gegenüberstellte. Ein Komitee, 
dem von den großen Glau-
bensgemeinschaften bis zum 
jüdischen Frauenbund vielerlei 
Verbände angehörten, erreich-
te unter Federführung des 
Volksbundes, dass der Volks-
trauertag in den meisten Län-
dern des Reiches gemeinsam, 
nämlich am Sonntag Remini-
scere, dem fünften Sonntag vor 
Ostern, begangen wurde.  
1934 bestimmten die natio-
nalsozialistischen Machthaber 
durch ein Gesetz den Volks-
trauertag zum Staatsfeiertag 
und benannten ihn „Heldenge-
denktag“. Die Richtlinien über 
Inhalt und Ausführung erließ 
der Reichspropagandaminister. 
Nach Gründung der Bundes-
republik Deutschland wurde 
der Volkstrauertag erneut vom 
Volksbund eingeführt und 
1950 erstmals neben vielen re-
gionalen Veranstaltungen mit 
einer Feierstunde im Plenarsaal 
des Deutschen Bundestages be-
gangen. 
Der Volksbund betreut heute 
im Auftrag der Bundesregie-
rung die Gräber von etwa 2,8 
Millionen Kriegstoten auf über 
832 Kriegsgräberstätten in 46 
Staaten. Er wird dabei unter-
stützt von mehr als einer Mil-
lion Mitgliedern und Förderern 
sowie der Bundesregierung. 
Aufgrund der Corona-Situation 
fanden die Gedenkveranstal-
tungen zum Volkstrauertag in 
diesem Jahr nicht in der ge-
wohnten Weise statt.� ek

Volkstrauertag Breisach im Jahr 2017 - Lichter erinnern an die Opfer der Kriege 
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Motto-Verkündung 2.0
Die Narrenzunft Breisach verkündet das Fasents-Motto digital

Die Narrenzunft Breisach 
und alle fasentstreiben-

den Vereine und Gruppierun-
gen werden in der kommenden 
Kampagne aufgrund der Coro-
na-Pandemie neue Wege gehen. 
Am 11.11. wäre normalerweise 
am Kupfertorplatz die traditio-
nelle Mottoverkündung gewe-
sen. Die Brysacher Hofnarre 
und das Narrenest Algerio ha-
ben alle Fasentsvereine dazu 
eingeladen. Die Narrenzunft 
hat dann das Motto verkündet. 
Aufgrund der aktuellen Situ-

ation und der Bestimmungen 
wurde diese Veranstaltung be-
reits abgesagt.
Als Gründungsmitglied des 
Verbandes Oberrheinischer 
Narrenzünfte hat sich die Nar-
renzunft Breisach in enger Ab-
stimmung mit dem Verband 
aber dazu entschieden, die Fa-
sent nicht abzusagen. Die Fa-
sent wird also stattfinden. Man 
fragt sich nur wie? Die Narren-
zunft Breisach betont aber aus-
drücklich: „Wir werden uns alle 
natürlich zwingend an die dann

vorherrschenden gesetzlichen 
Bestimmungen und Hygiene-
vorschriften halten. Deshalb 
können wir aus heutiger Sicht 
nur vermuten, dass es weder 
Hallenveranstaltungen noch 
größere Veranstaltungen im 
Freien in herkömmlicher Form 
geben wird.“
Das hat die Narrenzunft auch 
so im Narrenrat mit allen akti-
ven Breisacher Narrengruppen 
besprochen. „Wir alle haben 
uns dann - im Übrigen in einer 
online-Sitzung - aber dazu ent-

schlossen, an der kommenden 
Kampagne andere Wege zu ge-
hen, um die Fasent trotzdem 
gesetzeskonform in irgendei-
ner Form feiern zu können.“
Lassen Sie sich überraschen. 
Demnach ist es auch kein Wun-
der, wie das Motto für die kom-
mende Kampagne lautet:
„In diesem Johr isch unsre 
Wahl, wir Narre feiern digi-
tal!“
Das Video zur Motto-Verkün-
dung finden Sie unter:
https://vimeo.com/477301392

Die drei Vorstände der Narrenzunft Breisach gehen in der kommenden Kampagne digitale Wege
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Mo-Fr 8.30-12.30 Uhr + 14.30-18.00 Uhr, Sa 8.30-12.00 Uhr

Mo.-Fr.  8.00 - 18.00 Uhr 
       Sa.  8.00 - 16.00 Uhr 

Harald Wochner · Merdingen (Aussiedlerhof) 
Wasenweiler Straße 1 · Tel. 07668-95 16 77 

M. 0172 620 852 9 · www.wochner-landfrisch.de 

Täglich frischer Feldsalat.

anzeige Feldsalat - Bäume90x41 sw.qxp_Anzeige wochner  12.10.20  18:25  Se

Immer ein Volltreffer. Jetzt bestellen!

Ihr regionaler Energieversorger.
T 07667 - 37 97 11 • www.scharr-waerme.de

Vorgemerkte Kunden  
suchen über uns Grundstücke,  

Eigentumswohnungen, Häuser und  
Gewerbeimmobilien.

Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf.

HEIM-S-IMMOBILIEN
79206 Breisach · Tel. 07667-91080-0

info@heim-s-immobilien.de

Schwarzwald-Pullis kaufen & Gutes tun 
Seit dem Frühjahr erfreuen sich die Schwarzwald-Pullis im Markgräf-
lerland und darüber hinaus großer Beliebtheit. Geht man spazie-
ren, trifft man im Moment ziemlich sicher jemanden mit dem groß-
en Hirsch auf der Brust. Mit der neuen limitierten GOLD EDITION 
setzt Schuh + Sport Haaf in zweierlei Hinsicht ein Zeichen. Ersten 
ist das Design mit dem Druck in mattgold ein besonderer Hingucker. 
Zum zweiten tut jeder Schwarzwald-Pulli etwas Gutes. Für jeden ver-
kauften Kapuzenpulli der limitierten GOLD EDITION gehen 10 Eu-
ro als Spende an die Bergwacht Sulzburg und Münstertal. Gerade 
in Zeiten wie diesen ist es wichtig, daß man sich gegenseitig hilft. 
Die Schwarzwald-Pullis sind eine gute Möglichkeit dazu. Diese gibt 
es exklusiv in den Geschäften von Schuh + Sport Haaf in Staufen, 
Müllheim und Breisach – und auch online im Webshop unter inter-
sport-haaf.de.

Schwarzwald-Hoodie Spendenaktion
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TAG & NACHT: 0 76 67 - 92 99 19

Abschied 
behutsam begleiten...

Bestattungsinstitut Wilfried Zepp
Inh. Petra Roser e.Kfr.

Friedhofallee 5 · 79206 Breisach am Rhein
info@bestattungen-zepp.de

Moos: Rückzugsort für Kleinlebewesen
Farbspiel der Grüntöne bei Licht und Schatten ist sinnlich und faszinierend

Gartenmenschen sind wider-
sprüchliche Wesen. Beim 

Waldspaziergang bewundern 
wir mit Moos bedeckte Baum-
rinden und Wurzeln, Felsen 
und Steine, die malerische Aura 
samtgrüner Teppiche. Farbspie-
le der Grüntöne bei Licht und 
Schatten des Mooses wirken äu-
ßerst sinnlich und faszinierend. 
Wenn das samtige Polster Gar-
tenmauer, Steinquader, Trog 
oder eine Skulptur ummantelt, 
sprechen wir von „Patina“. Wie 
romantisch. Im eigenen Garten 
dagegen rücken wir den grü-
nen Gewächsen mit Chemie, 
Hochdruckreiniger, Feuer und 
Ritzehaken zu Leibe, vernichten 
sie im sakrosankten Rasen und 
schrubben sie aus sämtlichen 
Fugen des Plattenweges. Es gibt 
gute Gründe, Moos im Garten 
nicht nur zu dulden, sondern 
anzusiedeln. Moose sind schon 
ästhetisch eine Bereicherung. 
Größere Partien dieses winzi-
gen Schattengewächses vermit-
teln eine beruhigende, gerade-
zu meditative Atmosphäre. Zu 
bewundern vor allem in Japan, 
dem Land der Moosgärten. 
Dort ist das flauschige fossile 
Pflänzchen seit vielen Jahrhun-
derten traditionell ein kostba-
res und aufwendig gepflegtes 
Gestaltungsmittel, Moosgärten 
gelten als höchste Stufe der Gar-
tenkultur.
Als unterste Bodenschicht 
spielen Moose neben Pilzen, 
Sauerklee und Haselwurz eine 
wichtige Bedeutung im Ökosys-
tem. Moose sind natürliche 
vorkommende Zeigerpflanzen 
und Bioindikatoren, die Schad-
stoffe in der Umwelt und im 
Ökosystem anzeigen können. 
Als Beispiele seien genannt die 
Übersäuerung von Böden und 
Gewässern, der Schwefel-Gehalt 
in der Luft und insbesondere 

Schwermetalle. Noch wichtiger 
ist, dass Moose sehr gut Schad-
stoffe aus der Luft oder durch 
Niederschläge mit ihrer relativ 
großen Oberfläche (bezogen 
auf ihre Masse und Größe) auf-
nehmen können. Moospflanzen 
ernähren sich von Wasser, Koh-
lenstoffdioxid und Mineralsal-
zen. Die Aufnahme von Wasser 

und Kohlenstoffdioxid erfolgt 
durch die gesamte Oberfläche 
der Moosblättchen. Innerhalb 
des Ökosystems Wald kommt 
ihnen die Bedeutung als Wasser-
speicher und -filter zu. Sie brem-
sen den Oberflächenabfluss und 
binden Schadstoffe. Moose sind 
darüber hinaus der Lebensraum 
vieler Kleinstlebewesen. Wegen 
seiner desinfizierenden (anti-
septischen) Heilwirkung wird 
Torf-Moos in der Medizin und 
Naturheilkunde für Torfbäder 
und Torfpackungen genutzt. 
Viele Moose können außerdem 
Mikroorganismen wie Bakte-
rien und Pilze reduzieren oder 
deaktivieren. 
In Zeiten von Klimawandel, 

Waldbaden und neuer Natur-
liebe rückt die Miniatur-Schön-
heit auch in der westlichen Welt 
wieder mehr ins Bewusstsein. 
Die Bärte aus Moos rücken 
auch wieder als unscheinbare 
urzeitlichen Moose „die erste 
Segnung der Erde“ genannt hat-
te. Die winzigen Sporenpflan-
zen hatten sich vor etwa 400 

bis 450 Millionen Jahren aus 
Grünalgen entwickelt. Aktuell 
sprechen Wissenschaftler von 
rund 16.000 bekannten Arten, 
die sich in drei Hauptgruppen 
unterteilen, Horn-, Laub- und 
Lebermoose. Nach der aktuellen 
Bundesartenschutzverordnung 
stehen etliche Moosgattungen 
unter Naturschutz. Deswegen 
am besten mit Bestimmungs-
buch und Lupe auf die Moos-
Pirsch gehen.
Saurer Boden ist gut, Mutterbo-
den und Dünger sind schlecht, 
lauten die Erfahrungswerte. 
Und wenn es im Sommer zu 
heiß wird, erfrischt sie die Moo-
se per Gießkanne mit einer 
sanften Dusche Regenwasser 

(bloß kein kalkhaltiges Wasser, 
das bringt den Exitus). Weite-
re Pflege brauche es nicht, nur 
aufliegendes Laub solle entfernt 
werden. Das Plädoyer für die 
graziösen grünen Winzlinge 
lautet: Moose sind einfach in 
ihrer Art, werden kaum wahr-
genommen, doch sie sind von 
unglaublichem Zauber, in For-
menvielfalt und Charakter sehr 
unterschiedlich. Ausladende 
sattgrüne Polster und mikro
kleine Hügelchen verbreiten in 
ihrem Garten eine verwunsche-
ne Stimmung, schmiegen sich 
in einen Boden aus feingehäck-
selter Pinienrinde.
Zahlreiche Fuktionen machen 
es nicht nur aus ästhetischen 
Gründen sinnvoll, selbst im klei-
nen Garten Moos anzusiedeln. 
Aus ökologischer Sicht über-
nehmen Moose eine Vielzahl 
von Funktionen im Lebensraum 
Garten. Sie können nach dem 
Regen große Mengen an Wasser 
speichern, zurückhalten und für 
ihre Umwelt wieder verfügbar 
machen. Zudem sind Moose in 
der Lage, die negativen Auswir-
kungen extremer Wetterlagen 
abzumildern. Moose dienen als 
Baumaterial für Hummeln, Vö-
gel und kleine Säugetiere wie 
Igel. Überdies sind die Pflanzen 
resistent gegen Bakterien und 
Pilzbefall. 
Und noch einen Vorzug gibt es, 
Moose werden von zahlreichen 
Kleinstlebewesen besiedelt, die 
weit am Anfang der Nahrungs-
kette eine wichtige Grundlage 
für unsere Ökosysteme dar-
stellen. In der Moosschicht 
tummeln sich Ameisen, Aas-
käfer, Fliegenmaden, Asseln, 
Hundertfüßer, Tausendfüßer, 
Springschwänze und viele an-
dere Kleinstlebewesen, die zum 
Teil mit bloßem Auge kaum zu 
erkennen sind.� ek

Moose spielen wichtige Rolle im Ökosystem 
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Blumiges für 
den Advent!

An den Adventssamstagen 
immer bis 16 Uhr geöffnet!

Kupfertorstr. 32 + Rempartstr. 25-29 
D- 79206 Breisach
Tel: 07667/7505
www.blumen-gueth.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr. 9.00-18.30 · Sa im Advent 9.00-16.00   
Immer Sonntags 10.00-12.00 Uhr 

Besuchen Sie unsere
Adventsausstellung!

Viele Fußgeldstrafen
Zahlreiche Fahrer von ausländischen Kleintransportern hatten in dieser 
Woche eine unerwünschte Begegnung mit der deutschen Polizei. Beamte 
überprüften ihre Fahzeuge nicht nur auf technische Sicherheit, sondern un-
tersuchten auch, ob Kabotage-Verstöße begangen wurden. Ausländische 
Transportunternehmen dürfen innerhalb der EU nicht ohne Weiteres Waren 
von einem deutschen Standort zu einem anderen Standort im Inland trans-
portieren. Insgesamt wurden „vor Ort“ Bußgelder in Höhe von 1900 Eu-
ro verhängt. Den Vogel schoss übrigens ein rumänischer Kleintransportfah-
rer ab: der hatte auf einem Anhänger ein defektes Fahrzeug geladen. Der 
Anhänger war allerdings in einem desaströsen Zustand, es fehlte sogar ein 
Rad komplett. Das Gesamtgespann mitsamt Zugfahrzeug wurde eingezo-
gen, 990 Euro Bußgeld musste der Fahrer außerdem bezahlen. 

Kurz gemeldet



1125 Jahre Roll AugenoptikEcho am Samstag  /  21. November 2020 / Ausgabe 22/2020 XXXXXXXXXXXXXEcho am Samstag  /  26. September 2020 / Ausgabe 18/2020 1

AB NOVEMBER VIELE JUBILÄUMSANGEBOTE & ÜBERRASCHUNGEN
M

OD
. 6

04
83

 - 
46

4

• Exakte Bestimmung der Sehstärke
 unter verschiedenen Lichtverhältnissen
• Erfassung aller Abbildungsfehler
• Vermessung der Hornhaut/Kontaktlinsenanpassung
• Messung der Hornhautdicke und Topografie
• Messung des Augeninnendrucks
• Hinweis auf eine mögliche Linsentrübung
• Messung des Pupillendurchmessers

Die umfangreiche, schnelle und 
präzise Messung der Augen!

Wir sind systemrelevant und haben für Sie geöffnet!

Echo MEDIEN wünscht alles Gute zum 25-jährigen Firmenjubiläum!

KOMMEN SIE VORBEI
filiale breisach
rheinuferstr. 1 
79206 breisach 
tel.: 07667 / 1099
filiale heitersheim
im stühlinger 5
79423 heitersheim
tel.: 07634 / 553385
www.roll-augenoptik.de

Wir gratulieren
unserem

Geschäftspartner
zum 25-jährigen
Firmenjubiläum 

und wünschen ihm 
weiterhin alles Gute.

Wir wünschen Herrn Roll 
und seinem Team alles 
Gute zum Jubiläum und 
weiterhin viel Erfolg!

AXEL S. MODEBRILLEN mit deutscher Produktion
aus dem Schwarzwald ist langjähriger Brillenlieferant 
von farbenfrohem Brillendesign.

Mehr über uns auf www.axel-s-design.de
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Viel Platz für:
 Gartenmöbel

 Grill/Outdoor

 Sportartikel

 Spielzeug

 Fahrräder

 Autoreifen

 Dachbox

 Möbel

 Hausrat

 Umzugskartons

 Weihnachtsschmuck

 mobiles Klimagerät

 Rasenmäher

 Aktenarchiv

 Reisekoffer

 Campingausrüstung

 Lagerware

 Dekoartikel

 Antiquarisches

 Kleider

 Lagerboxen von 1 – 14 m2

 Mietdauer schon ab 1 Monat

 kostengünstig

 für Gewerbe

 und Privat

 zentrale Lage in Breisach

 sauber, trocken, frostfrei

 diskret und sicher

 videoüberwacht

 ebenerdig, keine Treppen

  Zugang rund um die Uhr, an allen Tagen im Jahr

Ab sofort – Lagerplatz einfach mieten!

SELF-STORAGE BREISACH  I  Im Gelbstein 25 a  I  79206 Breisach  I  www.breisach-storage.de

Besichtigung und Buchung:
www.breisach-storage.de
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Auflösung der Rätsel aus Nr. 21/2020 vom 07.11.2020

Zuhause Wohlfühlen

Vor allem muss die Kasse stimmen
Prächtige Registrierkassen – in digitalen Zeiten haben sie leider ausgedient

Registrierkassen gehören 
neben Schreib-, Buchungs- 

und Rechenmaschinen zu den 
wichtigsten Erfindungen im 
Geschäfts- und Bürobereich. Sie 
entwickelten sich von rein me-
chanischen Geräten zu einem 
universell einsetzbaren elekt-
ronischen Datenerfassungssys-
tem. Neben ihren traditionellen 
Funktionen „Kontrollieren“, 
„Sichern“ und „Registrieren“ 
des Geldes übernahmen sie 
auch organisatorische Aufgaben 
wie Angaben über den Warenbe-
stand.
Zugegeben, moderne Kassen-
systeme mögen kaum noch an 
die Urtypen erinnern, dennoch 
ist es Tatsache, dass die heu-
tigen Registrierkassen ihren 
Ursprung im 19. Jahrhundert 
haben. Die Erfindung der Re-
gistrierkassen wird einem ge-
wissen Mr. Ritty aus Ohio zuge-
schrieben, einem Lokalbesitzer, 
dessen Bilanzen am jeweiligen 
Monatsende ihn derart miss-
mutig stimmten, dass er sich 
wohl gezwungen sah, sich etwas 
einfallen zu lassen. Er entwi-
ckelte sie zusammen mit seinem 
Bruder, um sichere Erkenntnis-
se über die Geschäftsvorgänge 
in seinem Laden zu erhalten 
und Diebstähle des Personals zu 
verringern. 
Dies dürfte die eigentliche Ge-
burtsstunde der Registrierkas-
sen gewesen sein, denn Mr. 
Ritty dürfte sich zwar zu die-
sem Moment noch nicht mal 
träumen lassen können, dass 
er damit den Weg für die Ent-
wicklung der Registrierkassen 
geebnet hatte. Fakt ist, dass er 
eine hölzerne Kiste baute, die 
mit einem Zifferblatt sowie zwei 
Zeigern versehen war. Die letz-

teren dienten für die Währungs-
einheiten Dollar und Cent, zu-
dem verfügte diese Holzkiste 
über zwei Tasten-Reihen, mit 
denen die Preisskala repräsen-
tiert wurde. Sobald eine neue 
Bestellung aufgegeben wurde, 

erfolgte mit einem Hebel die 
Addition der entsprechenden 
Beträge. Wenn auch diese Aus-
führung noch recht primitiv 
gewesen sein mag. Doch der 
Glockenklang, welcher damit 
stets verbunden war, wurde als 
das typische Klangzeichen bei 
den späteren Registrierkassen 
berühmt. 

Innerhalb weniger Jahre entwi-
ckelte sich NCR zum weltweit 
führenden Hersteller von Regis-
trierkassen. Die technische Wei-
terentwicklung der Kassen ein 
Grund für den Erfolg. Kassen, 
die Quittungen ausdruckten, 

kamen 1892 auf den Markt. Für 
den Restaurantbetrieb entwi-
ckelte man Kassen mit mehre-
ren Addierwerken. Ein weiterer 
Meilenstein war die erste Kas-
se mit Elektromotor im Jahre 
1905. Ab 1956 werden elekt-
ronische Kassen entwickelt. In 
Deutschland fertigte die Firma 
Anker aus Bielefeld seit 1900 

Registrierkassen, die sich sehr 
schnell etablierten. Anker hielt 
als einzige Firma dem Konkur-
renzdruck der NCR stand. Fi-
nanzielle Schwierigkeiten bei 
der Umstrukturierung der Fir-
ma führten 1976 zum Konkurs.
Seit der Einführung des Bar-
codes entwickelte sich die Re-
gistrierkasse mehr und mehr 
von der Additionsmaschine 
zum Computer. In den 1980er 
Jahre lösten Computerkassen 
die herkömmlichen Regist-
rierkassen ab. Die intelligente 
Kasse ist Controlling-, Quali-
täts- und Kommunikations-
instrument zugleich. Seit die-
ser Zeit ist die Entwicklung 
der Registrierkassen von dem 
hohen technologischen Fort-
schritt der letzten Jahrzehn-
te natürlich nicht unberührt 
geblieben. Und so mag schon 
das Äußere allein kaum noch 
an die ursprüngliche Regist-
rierkasse erinnern. Dies gilt 
umso mehr für die technische 
Ausstattung und somit die 
Funktionen, welche die moder-
nen Registrierkassen zu bieten 
haben. Sie dienen zwar auch 
dazu, dass in ihnen das bei der 
jeweiligen Verkaufsabwicklung 
entgegen genommene Bargeld 
aufbewahrt wird; die Haupt-
funktion der Registrierkassen 
besteht jedoch darin, eine ord-
nungsgemäße Buchführung 
vorzunehmen. Mit Hilfe von 
Registrierkassen lässt sich am 
Schluss des jeweiligen Handels
tages der getätigte Geld- und 
Warenverkehr exakt nachvoll-
ziehen und hoffentlich ohne 
dass dabei etwaige Fehlbeträge 
aufgezeigt werden. Oder an-
ders ausgedrückt „Die Kasse 
muss stimmen“ . � ek

Ein prächtiges Stück von anno dazumal ist diese Registrierkasse
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